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Notrufe und Bereitschaftsdienste

Notrufe:

Polizei 110
Feuer/Rettungsdienst 112
Hufelandkrankenhaus Bad Langensalza 03603/8550

Rettungsdienste:

Rettungsleitstelle Mühlhausen 03601/19222
Polizeiinspektion Bad Langensalza 03603/8310
Polizeiinspektion Mühlhausen 03601/4510
Kontaktbereichbeamter, Herr Guttulsröd 036041/41939

Versorgungsbetriebe:

Energie:
E.ON Thüringer Energie
(auch bei Störungen) 0180 2 69 69 61
Erdgas:
bei Störungen: 0800/6 86 11 77
Trinkwasser:
Verbandswasserwerk Bad Langensalza
während der Dienstzeiten 03603/84070
außerhalb der Dienstzeiten 03603/840730
Abwasser:
AZV „Mittlere Unstrut“
Hüngelsgasse 13
99947 Bad Langensalza 03603/ 84070

Für die Gemeinden Kutzleben/Lützensömmern
Trinkwasser: 0800/0725175
Abwasser: 0800/3634800
Betriebsgesellschaft Wasser und Abwasser mbH Sömmerda
Bahnhofstr. 28
99610 Sömmerda
Sprechzeiten des Kontaktbereichbeamten:
Dienstags von 16.00 bis 18.00 Uhr Im Rathaus, Zimmer 18

Ärztlicher Notdienst

für den Altkreis Bad Langensalza

Für eine ambulante Versorgung außerhalb der üblichen Sprechzeiten
der niedergelassenen Ärzte steht am Hufeland-Klinikum Bad Langen-

Redaktionsschluss

für das nächste Mitteilungsblatt ist
am Dienstag, dem 06.03.2012, 18.00 Uhr

im Hauptamt der Verwaltungsgemeinschaft Bad Tennstedt, Rathaus,
Zimmer 7
Die E-Mail-Adresse für Veröffentlichungen im Mitteilungsblatt lautet:

mitteilungsblatt@vg.badtennstedt.de

Atzrott
Gemeinschaftsvorsitzender

Achtung !!!

Wichtige Information
Sämtliche Beiträge müssen der Verwaltungsgemeinschaft spätes-
tens zum oben genannten Redaktionsschluss vorliegen. Später ein-
gehende Beiträge können aus technischen Gründen nicht berück-
sichtigt werden.
Über Termine, Rahmen und Umfang der Veröffentlichung entschei-
det der Herausgeber. Der Abdruck sämtlicher Bild- und Textbeiträge
erfolgt für die Zwecke des Herausgebers ausnahmslos unentgelt-
lich, d. h. ohne Honorar für den/die Autor/en .
Beachten Sie unbedingt drei technische Vorgaben:
Texte und Bilder sind in zwei verschiedene Dateien zu trennen,
das heißt für Sie, Texte sind beispielsweise in Word-Datei (.doc oder
.docx) und Bilder im Format .tif oder .jpg evt. pdf-Datei zu senden.
Für diese, wie alle eingereichten Manuskripte, wird keine Haftung
übernommen.
Atzrott
Gemeinschaftsvorsitzender

salza eine Anlaufpraxis für alle gehfähigen Patienten, die akut erkrankt
sind, zur Verfügung.
Diese Anlaufpraxis ist zu folgenden Zeiten geöffnet und ärztlich besetzt:
Montag, Dienstag und Donnerstag 19.00 Uhr bis 21.00 Uhr
Mittwoch und Freitag 16.00 Uhr bis 21.00 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertage 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr
und 16.00 Uhr bis 21.00 Uhr
Dringende Hausbesuche sind unter der Rufnummer 0180 5884123120
(eventuell 112) anzumelden.
Der Hausbesuchsdienst sollte jedoch nur angefordert werden, wenn die
gesundheitlichen Einschränkungen so erheblich sind, dass ein Aufsu-
chen des Arztes in der Notdienstzentrale im Hufeland-Klinikum Bad
Langensalza nicht möglich ist.
Zusätzlich zum allgemeinen Notdienst ist ein augenärztlicher Not-
dienst mit dem Bereich Mühlhausen eingerichtet.
Die Telefonnummer sowie die Praxisanschrift des diensthabenden Au-
genarztes kann über die Rettungsleitstelle des Unstrut-Hainich-Kreises
03601-19222 (eventuell 112) erfragt werden.

Notfalldienst für den Bereich Bad Tennstedt, Herbsleben

Montag, Dienstag, Donnerstag 16.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Gerade Kalenderwoche Ungerade Kalenderwoche
Mo.: Dr. med. Kley Dipl. Med. Beylich
Die.: Dr. med. Arand Dipl. Med. Kämpf
Do.: Dipl. Med. Funke Dr. med. Klemmer

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst:

Schmerzpatienten wenden sich bitte an folgende Service-Nummer:
01805-908077

oder
unter www.zahnarzt-notdienst.de steht eine neue Datenbank für die Su-
che nach zahnärztlichen Notdiensten zur Verfügung.

Öffnungszeiten Apotheken:

Rats-Apotheke in Bad Tennstedt

Tel. 036041-57048
Montag, Dienstag,
Mittwoch und Freitag 08.00 - 13.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag 08.00 - 13.00 Uhr und 14.00 - 20.00 Uhr
Samstag 09.00 - 12.00 Uhr

Apotheke in Kirchheilingen

Tel. 036043-70216
Montag bis Freitag 08.00 - 13.00 Uhr und 15.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 08.00 - 13.00 Uhr

Amtlicher Teil

Breitband-Internet

für die Gemeinden Ballhausen, Blankenburg, Bruchstedt, Haus-
sömmern, Hornsömmern, Mittelsömmern, Kutzleben, Tottleben und
Urleben
Sehr geehrte Damen und Herren,
die Gemeinden Ballhausen, Blankenburg, Bruchstedt, Haussömmern,
Hornsömmern, Mittelsömmern, Kutzleben, Tottleben und Urleben
möchten, dass allen Interessenten möglichst bald ein hinreichend
schneller Internetanschluss zur Verfügung steht.
Wohlwissend, dass bereits Befragungen hierzu durchgeführt wurden, ist
es nochmals notwendig, dass alle Haushalte, Unternehmen und Institu-
tionen den im „Amtlichen Mitteilungsblatt“ befindlichen Fragebogen be-
antworten.
Bitte geben Sie den beantworteten Fragebogen bis zum 16.03.2012
beim Bürgermeister ihrer Gemeinde oder bei der Verwaltungsgemein-
schaft Bad Tennstedt ab.
Nur wenn wir den Bedarf in unseren Gemeinden kennen, können
wir eine flächendeckende Versorgung mit Breitband-Internet mög-
lichst schnell umsetzen.
Helfen Sie uns mit Ihrer Teilnahme an der Befragung.
Mit freundlichen Grüßen
i.A.
David Atzrott
Gemeinschaftsvorsitzender
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Nichtamtlicher Teil

Veranstaltungen in der VG Bad Tennstedt

Übersicht von März 2012 bis zum Jahresende

Die Veranstalter laden ganz herzlich ein und freuen sich über viele
Gäste!
02. März Veranstaltung zum Weltgebetstag im Haus des Gastes

Bad Tennstedt
Thema: Malaysia - Beginn 19.00 Uhr

02. März Schlemmermarkt „Alter Speicher“ Kirchheilingen
08. März Frauentagsfeier mit Programm in „Marinas Stübchen“

Bad Tennstedt - Beginn 19.00 Uhr
08. März Frauentagsfeier„Alter Speicher“ Kirchheilingen -19.00

Uhr
07. April Kabarett mit der Leipziger Pfeffermühle mit dem Pro-

gramm „Da Capo“ im „Alten Speicher“ Kirchheilingen
28. April -
01. Mai Feiern in den Mai mit Maibaumstellen auf dem

Rathausplatz Bad Tennstedt
30. April Countryabend des Sportvereins Sundhausen

20 Uhr/Saal Sundhausen
05. Mai Irish Folk im „Alten Speicher“ Kirchheilingen

mit „Townsfolk“
ab 11. Mai Der Kultur und Heimatverein setzt in diesem Jahr die

Geschichte des „Schwarzen Fritz“ fort und veranstaltet
in verschiedenen Lokalitäten in Bad Tennstedt
Räuberdinner:
11.5.2012 - Thema Hochzeit
12.5.2012 - Thema Jagdgesellschaft
16.5.2012 - Thema Unter Räubern
01.6.2012 - Thema Ratssitzung
02.6.2012.- Thema Kirchweih
Am 30.6.2012 findet dann ein großes Spektakel in der
Innenstadt statt mit Höhepunkt - Hinrichtung des
Schwarzen Fritz auf dem Marktplatz Bad Tennstedt

13. Mai Eröffnung Bad Tennstedter Musiksommer und
Veranstaltungen zum Deutschen Walking-Tag /Anwas-
sern sowie Seniorensportfest des Kreises

24. - 28. Mai Kirchheilinger Pfingstfest mit vielen Veranstaltungen
25. - 28. Mai Sundhäuser Pfingstfest mit Maibaum Stellen, Pfingst-

tanz, Ständchen usw.
16. Juni Thüringenausscheid der Jugendfeuerwehren -

Gruppenstaffette in Tottleben
15. - 17. Juni Sommer-, Dorf- und Sportfest in Tottleben mit Treffen

der
Alters- und Ehrenabteilungen der FFw

22. - 24. Juni Maienfest in Sundhausen
23. Juni Betriebsfest der Agrargenossenschaft Kirchheilingen
29. Juni - Veranstaltungen zu „20 Jahre VG“ und
01. Juli zum Heimat- und Brunnenfest in Bad Tennstedt
29. Juni 10.00 - 17.00 Uhr Kindertag im Kurpark

ab 18.30 Uhr Festveranstaltung zum Heimat und Brun-
nenfest der Stadt Bad Tennstedt im Kurpark

30. Juni 10.00 Uhr, Ausstellungseröffnung in der „Galerie Am
Osthöfer Tor“
tagsüber „Die Hinrichtung des schwarzen Fritz“
Veranstaltung rund um den Martkplatz
ab 18.00 Uhr Bunter Abend unter dem Motto:
VG Bad Tennstedt - bunt und vielfältig

01. Juli 10.00 - 17 Uhr Musikalische Veranstaltungen
Kurpark

07. Juli Einsatzübung der Feuerwehren der VG Bad Tennstedt
ab 09.00 Uhr

13. - 15. Juli Jugendfeuerwehr-Zeltlager in Kirchheilingen
19. August Fest der Chöre in der Trinitatiskirche Bad Tennstedt
08. Sept. Strohballenfest in Bad Tennstedt
08. Sept. Konzert mit “Tenöre 4 You in der Gottesackerkirche

„St. Nicolai“ in Bad Tennstedt - Beginn 19.30 Uhr
09. Sept. Veranstaltungen zum „Tag des offenen Denkmals“

in verschiedenen Orten der VG, u. a.:
Hoffest auf dem Edelhof in Mittelsömmern
Backhausfest in Blankenburg

16. Sept. Abschluss des Bad Tennstedter Musiksommers
19. - 21. Okt. Kirmes in Sundhausen
26. - 28. Okt. Kirmes in Tottleben
07. - 09. Dez. Weihnachtsmarkt in Bad Tennstedt
08. Dez. Seniorenweihnachtsfeier der Verwaltungsgemeinschaft
12. Dez. Weihnachtliche Veranstaltung mit den Kindereinrichtun-

gen
der VG auf dem Rathaussaal in Bad Tennstedt

16. Dez. Kleintierzuchtausstellung auf dem Gemeindesaal
in Blankenburg

25.
u. 26. Dez. Weihnachtsbrunch im „Alten Speicher“ Kirchheilingen

Ausstellungen

01. - 22. April Fotoausstellung des Fotoklub `85
in der Galerie „Am Osthöfer Tor“ Bad Tennstedt
Motto „Foto des Jahres 2011“

ab 30. Juni Gemeinsame Bilderausstellung von Künstlern
aus unserer Verwaltungsgemeinschaft aus An-
lass „20 Jahre VG Bad Tennstedt“

Nutzen Sie die kostenlose Werbung für Ihre Veranstaltungen und teilen
Sie uns bitte Ihre Termine mit. Wir sind ständig bemüht, unseren Bür-
gern und Gästen einen aktuellen und vollständigen Überblick über die
Angebote in unserer Region zu geben.
(Telefon SG Kultur/Fremdenverkehr, 036041-38026 oder baerbel.so-
la@vgbadtennstedt.de oder an webmaster@badtennstedt.de )

Veranstaltungen des Unstrut-Hainich-Kreises

(zur Information und Berücksichtigung bei der Planung Ihrer Veran-
staltungen)
21. Januar Ball des Ehrenamtes
03. März Tanzturnier im karnevalistischen Garde- und Showtanz

in der Zweifeldersporthalle in Bad Tennstedt
22. April Kommunalwahl (Landräte u. hauptamtl. Bürgermeister)
05./06. Mai Hainich Grand Prix im Feld und Jagdbogenschießen

in Schlotheim
17. Juni Kreistrachtenfest in Oberdorla
01. Juli Kreissängertreffen im Puschkinhaus in Mühlhausen
26. - 29. Juli Kreisseniorenfest
29./30.
September Traditionsfest in Görmar

Stadt Bad Tennstedt

Nichtamtlicher Teil

Verkaufsoffene Sonntage

in der Stadt Bad Tennstedt im Jahr 2012

Aufgrund § 10 Abs. 1 und 3 Thüringer Ladenöffnungsgesetz (ThürLa-
dÖffG) vom 24. November 2006 hat die Verwaltungsgemeinschaft Bad
Tennstedt vorsorglich für die Verkaufsstellen in Bad Tennstedt beim zu-
ständigen Landratsamt verkaufsoffene Sonntage beantragt und geneh-
migt bekommen.
Die Verkaufseinrichtungen, die an diesen Sonntagen zu den festgeleg-
ten Zeiten öffnen möchten, benötigen keine Einzelgenehmigung.
Auszug aus:

Verordnung
über das Offenhalten der Verkaufsstellen an Sonn- und Feiertagen

des Landratsamtes Unstrut-Hainich-Kreis vom 03.02.2012
(veröffentlicht im Amtsblatt des Unstrut-Hainich-Kreises vom 15.

Februar 2012)
Aufgrund § 10 Abs. 1 und 3 Thüringer Landesöffnungsgesetztes (Thür-
LadÖffG) vom 24. November 2006 (GVBl. v. 29.11.2006, Nr. 16, S. 541)
zuletzt geändert am 21. 11. 2011(GVGl. Nr. 12, S. 540) wird für den Un-
strut-Hainich-Kreis verordnet:
In der Stadt Bad Tennstedt dürfen Verkaufsstellen wie folgt geöffnet
sein:
• zum „Frühlings- und Maienfest“

am Sonntag, dem 29.04.2012 in der Zeit von 13.00 bis 18.00 Uhr
• zum „Heimat- und Brunnenfest“

am Sonntag, dem 01.07.2012 in der Zeit von 13.00 bis 18.00 Uhr
• zum „Weihnachtsmarkt“

am Sonntag, dem 09.12..2012 in der Zeit von 13.00 bis 18.00 Uhr
Die Einzelbeantragung eines weiteren verkaufsoffenen Sonn- oder Fei-
ertages ist möglich, muss aber mindestens 6 Wochen vor dem ge-
wünschten Termin beim Landratsamt des Unstrut-Hainich-Kreises erfol-
gen.

Achtung!!! Altpapiersammlung

Die nächste Altpapiersammlung der Jugendfeuerwehr Bad Tennstedt
findet am Samstag, dem 17. März 2012, ab 10.00 Uhr statt.
Das Papier müsste spätestens 10.00 Uhr bereitstehen.
Wir möchten alle Einwohner von Bad Tennstedt bitten, uns reichlich Pa-
pier frei zugänglich zur Verfügung zu stellen.
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Das Papier muss nicht gebündelt sein, es kann auch in Kartons oder
Plastiktüten gesammelt und an die Straße gelegt werden.
Bitte beachten!!! Ab sofort sammeln wir bis auf weiteres keine
Pappe mehr.
Folgende Papierarten werden gesammelt:
- Zeitungspapier, Kataloge, Zeitschriften, sonstige Buntware (Flyer,

Broschüren etc.), Bücher -
NEU!!! Wir sammeln auch alte CD´s und DVD´s.
Wir möchten darauf hinweisen, dass das Papier ab Bereitstellung Ei-
gentum der Jugendfeuerwehr Bad Tennstedt ist.
Vielen herzlichen Dank.
Jugendfeuerwehr Bad Tennstedt

Gemeinde Ballhausen

Amtlicher Teil

Ausschreibungsbekanntmachung

Nichtförmliches Interessenbekundungsverfahren

Es handelt sich um ein nichtförmliches Interessenbekundungsverfahren
in Anlehnung an § 7 Abs. 2 BHO, nicht um eine Vorinformation im Sinne
des Vergaberechtes im Sinne der Richtlinie 18/2004/EG.
Aktenzeichen: I/6-BB-02-2012
1. Auftraggeber:
Name: Verwaltungsgemeinschaft Bad Tennstedt im Auftrag der

Gemeinde Ballhausen
Anschrift: Markt 1

99955 Bad Tennstedt
zu Händen: Herrn Gemeinschaftsvorsitzenden David Atzrott
Telefon 036041/38013
Telefax 036041/38025
e-Mail: post@vg.badtennstedt.de

o. thomas.blumschein@vg.badtennstedt.de
Webseite: www.badtennstedt.de
2. Art des Verfahrens:
nichtförmliches Interessenbekundungsverfahren
3. Frist zur Einreichung der Interessenbekundung:
30.03.2012, 24:00 Uhr
Leistungsbeschreibung:
Derzeit prüft die Gemeinde Ballhausen für die Bereitstellung einer flä-
chendeckenden Breitbandversorgung in der Gemarkung Ballhausen
ob unter den Marktteilnehmern bzw. den Telekommunikationsunterneh-
men das Interesse besteht, Breitbandteilnehmeranschlüsse zum Inter-
net mit einer Übertragungsgeschwindigkeit von mindestens 2.000 kBit/s
(Download) anzubieten. Das Angebot dieser Anschlüsse mit der gefor-
derten Mindestübertragungsgeschwindigkeit muss nach Möglichkeit je-
dem privaten Haushalt sowie jeder sonstigen Institution und jedem ge-
werblichen Nachfrager zur Verfügung stehen. Höhere
Übertragungsgeschwindigkeiten sind willkommen und können ggf. auch
nur für einen Teil der Anschlussnehmer angeboten werden.
Ggf. bei der Verwaltungsgemeinschaft Bad Tennstedt vorliegende Daten
zu möglichen Bedarfsprognosen, werden von o.a. Ansprechpartnern auf
Nachfrage mitgeteilt. Eine Aufstellung mit näheren Informationen über
möglicherweise zur Verfügung stehende Infrastruktureinrichtungen wie
Leerrohre, mit zu nutzende Masten, Grundstücke/Gebäude (mit Strom-
versorgung) oder ggf. geplante Bauvorhaben etc. auf dem Gebiet der
Gemeinde Ballhausen oder sonstigen relevanten Informationen kann
von o.a. Ansprechpartnern auf Nachfrage zur Verfügung gestellt wer-
den.
Ergibt sich für den Bewerber ein Fehlbetrag zwischen den Investitions-
kosten und der Wirtschaftlichkeitsschwelle, so stellt die Kommune eine
finanzielle Förderung dieser Wirtschaftlichkeitslücke nach Maßgabe der
Bedingungen der Förderrichtline Breitbandversorgung ländlicher Räume
des Thüringer Ministeriums für Landwirtschaft, Naturschutz und Umwelt
in Aussicht.
Dazu müssen die Bewerber einen offenen Zugang zu ihrer (Netz-)Infra-
struktur gewähren (Open Access).
Für die Realisierung einer Antragstellung der Gemeinde in vorgenann-
tem Förderprogramm ist der finanziellen Zuschussbedarfs durch den Te-
lekommunikationsanbieter an Hand einer Wirtschaftlichkeitsberechnung
nachvollziehbar nachzuweisen.
(Vorgaben für den Nachweis der Wirtschaftlichkeitslücke stehen unter
www.thueringen-online.de , „Menüpunkt Beratung und Förderung“, be-
reit)
Die Interessenten haben alle relevanten Informationen, die für die Beur-
teilung im Rahmen des nichtförmlichen Interessenbekundungsverfah-
rens maßgeblich sein können, mit anzugeben. Hierzu gehören u.a.
Übersichtspläne des Vorhabens sowie eine Beschreibung der techni-
schen Lösung.
Die Maßnahme soll möglichst zügig umgesetzt werden. Die Anbieter
haben darzustellen, in welchem Zeitraum die Maßnahme umgesetzt
werden kann.
Ein Aufwandsersatz kann nicht gewährt werden.

Gemeinde Blankenburg

Amtlicher Teil

Ausschreibungsbekanntmachung

Nichtförmliches Interessenbekundungsverfahren

Es handelt sich um ein nichtförmliches Interessenbekundungsverfahren
in Anlehnung an § 7 Abs .2 BHO, nicht um eine Vorinformation im Sinne
des Vergaberechtes im Sinne der Richtlinie 18/2004/EG.
Aktenzeichen: I/6-BB-03-2012
1. Auftraggeber:
Name: Verwaltungsgemeinschaft Bad Tennstedt im Auftrag der

Gemeinde Blankenburg
Anschrift: Markt 1

99955 Bad Tennstedt
zu Händen: Herrn Gemeinschaftsvorsitzenden David Atzrott
Telefon 036041/38013
Telefax 036041/38025
e-Mail: post@vg.badtennstedt.de

o. thomas.blumschein@vg.badtennstedt.de
Webseite: www.badtennstedt.de
2. Art des Verfahrens:
nichtförmliches Interessenbekundungsverfahren
3. Frist zur Einreichung der Interessenbekundung:
30.03.2012, 24:00 Uhr
Leistungsbeschreibung:
Derzeit prüft die Gemeinde Blankenburg für die Bereitstellung einer flä-
chendeckenden Breitbandversorgung in der Gemarkung Blanken-
burg
ob unter den Marktteilnehmern bzw. den Telekommunikationsunterneh-
men das Interesse besteht, Breitbandteilnehmeranschlüsse zum Inter-
net mit einer Übertragungsgeschwindigkeit von mindestens 2.000 kBit/s
(Download) anzubieten. Das Angebot dieser Anschlüsse mit der gefor-
derten Mindestübertragungsgeschwindigkeit muss nach Möglichkeit je-
dem privaten Haushalt sowie jeder sonstigen Institution und jedem ge-
werblichen Nachfrager zur Verfügung stehen. Höhere
Übertragungsgeschwindigkeiten sind willkommen und können ggf. auch
nur für einen Teil der Anschlussnehmer angeboten werden.
Ggf. bei der Verwaltungsgemeinschaft Bad Tennstedt vorliegende Daten
zu möglichen Bedarfsprognosen, werden von o.a. Ansprechpartnern auf
Nachfrage mitgeteilt. Eine Aufstellung mit näheren Informationen über
möglicherweise zur Verfügung stehende Infrastruktureinrichtungen wie
Leerrohre, mit zu nutzende Masten, Grundstücke/Gebäude (mit Strom-
versorgung) oder ggf. geplante Bauvorhaben etc. auf dem Gebiet der
Gemeinde Blankenburg oder sonstigen relevanten Informationen kann
von o.a. Ansprechpartnern auf Nachfrage zur Verfügung gestellt wer-
den.
Ergibt sich für den Bewerber ein Fehlbetrag zwischen den Investitions-
kosten und der Wirtschaftlichkeitsschwelle, so stellt die Kommune eine
finanzielle Förderung dieser Wirtschaftlichkeitslücke nach Maßgabe der
Bedingungen der Förderrichtline Breitbandversorgung ländlicher Räume
des Thüringer Ministeriums für Landwirtschaft, Naturschutz und Umwelt
in Aussicht.
Dazu müssen die Bewerber einen offenen Zugang zu ihrer (Netz-)Infra-
struktur
gewähren (Open Access).
Für die Realisierung einer Antragstellung der Gemeinde in vorgenann-
tem Förderprogramm ist der finanziellen Zuschussbedarfs durch den Te-
lekommunikationsanbieter an Hand einer Wirtschaftlichkeitsberechnung
nachvollziehbar nachzuweisen.
(Vorgaben für den Nachweis der Wirtschaftlichkeitslücke stehen unter
www.thueringen-online.de , „Menüpunkt Beratung und Förderung“, be-
reit)
Die Interessenten haben alle relevanten Informationen, die für die Beur-
teilung im Rahmen des nichtförmlichen Interessenbekundungsverfah-
rens maßgeblich sein können, mit anzugeben. Hierzu gehören u.a.
Übersichtspläne des Vorhabens sowie eine Beschreibung der techni-
schen Lösung.
Die Maßnahme soll möglichst zügig umgesetzt werden. Die Anbieter
haben darzustellen, in welchem Zeitraum die Maßnahme umgesetzt
werden kann.
Ein Aufwandsersatz kann nicht gewährt werden.
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Ergibt sich für den Bewerber ein Fehlbetrag zwischen den Investitions-
kosten und der Wirtschaftlichkeitsschwelle, so stellt die Kommune eine
finanzielle Förderung dieser Wirtschaftlichkeitslücke nach Maßgabe der
Bedingungen der Förderrichtline Breitbandversorgung ländlicher Räume
des Thüringer Ministeriums für Landwirtschaft, Naturschutz und Umwelt
in Aussicht.
Dazu müssen die Bewerber einen offenen Zugang zu ihrer (Netz-)Infra-
struktur gewähren (Open Access).
Für die Realisierung einer Antragstellung der Gemeinde in vorgenann-
tem Förderprogramm ist der finanziellen Zuschussbedarfs durch den Te-
lekommunikationsanbieter an Hand einer Wirtschaftlichkeitsberechnung
nachvollziehbar nachzuweisen.
(Vorgaben für den Nachweis der Wirtschaftlichkeitslücke stehen unter
www.thueringen-online.de , „Menüpunkt Beratung und Förderung“, be-
reit)
Die Interessenten haben alle relevanten Informationen, die für die Beur-
teilung im Rahmen des nichtförmlichen Interessenbekundungsverfah-
rens maßgeblich sein können, mit anzugeben. Hierzu gehören u.a.
Übersichtspläne des Vorhabens sowie eine Beschreibung der techni-
schen Lösung.
Die Maßnahme soll möglichst zügig umgesetzt werden. Die Anbieter
haben darzustellen, in welchem Zeitraum die Maßnahme umgesetzt
werden kann.
Ein Aufwandsersatz kann nicht gewährt werden.

Nichtamtlicher Teil

Gemeinde Haussömmern

Amtlicher Teil

Ausschreibungsbekanntmachung

Nichtförmliches Interessenbekundungsverfahren

Es handelt sich um ein nichtförmliches Interessenbekundungsverfahren
in Anlehnung an §7 Abs.2 BHO, nicht um eine Vorinformation im Sinne
des Vergaberechtes im Sinne der Richtlinie 18/2004/EG.
Aktenzeichen: I/6-BB-13-2012
1. Auftraggeber:
Name: Verwaltungsgemeinschaft Bad Tennstedt im Auftrag der

Gemeinde Haussömmern
2. Anschrift: Markt 1

99955 Bad Tennstedt
zu Händen: Herrn Gemeinschaftsvorsitzenden David Atzrott
Telefon 036041/38013
Telefax 036041/38025
e-Mail: post@vg.badtennstedt.de

o. thomas.blumschein@vg.badtennstedt.de
Webseite: www.badtennstedt.de
3. Art des Verfahrens:
nichtförmliches Interessenbekundungsverfahren
4. Frist zur Einreichung der Interessenbekundung:
30.03.2012, 24:00 Uhr
Leistungsbeschreibung:
Derzeit prüft die Gemeinde Haussömmern für die Bereitstellung einer
flächendeckenden Breitbandversorgung in der Gemarkung Haus-
sömmern ob unter den Marktteilnehmern bzw. den Telekommunikations-
unternehmen das Interesse besteht, Breitbandteilnehmeranschlüsse
zum Internet mit einer Übertragungsgeschwindigkeit von mindestens
2.000 kBit/s (Download) anzubieten. Das Angebot dieser Anschlüsse
mit der geforderten Mindestübertragungsgeschwindigkeit muss nach
Möglichkeit jedem privaten Haushalt sowie jeder sonstigen Institution
und jedem gewerblichen Nachfrager zur Verfügung stehen. Höhere

Nachruf
Am 28. Januar 2012 verstarb plötzlich und unerwartet

Rüdiger Schatz
im Alter von 52 Jahren.
Seit 1982 war er Mitglied in unserem Verein. Bis 1991 übernahm
er das Amt des Vorsitzenden. Als Ehrenmitglied unterstützte er
uns zu unseren Veranstaltungen.
Wir werden ihn stets in dankbarer Erinnerung halten.
MSC Bruchstedt e.V.
Vorstand und Mitglieder
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Nichtamtlicher Teil

Einladung
zur Fischereigenossenschaftsversammlung

Die Fischereigenossenschaft „Speicher Blankenburg“ lädt hiermit
für Freitag, den 23. März 2012, 19.00 Uhr,

in die Gaststätte Blankenburg
zu ihrer diesjährigen Jahreshauptversammlung ein.
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Bekanntgabe der Tagesordnung
2. Bericht des Vorsitzenden und Kassenwartes
3. Entlastung des Vorsitzenden und Kassenwartes für das Jahr 2011
4. Vollmachtenbekanntmachung
5. Beschluss über die Verwendung des Reinertrages vom Pachtjahr

2011
6. Verschiedenes
Mario Schött
Vorsitzender

Gemeinde Bruchstedt

Amtlicher Teil

Gefasste Beschlüsse
Gemeinde Bruchstedt

01/2012 vom 17.02.2012
Der Gemeinderat beschließt gegen die Bescheide des Landratsamtes
des Unstrut-Hainich-Kreises vom 12.12.2011 zur Erhebung der Kreis-
umlage für das Haushaltsjahr 2011 Widerspruch einzulegen. Der Ge-
meinderat beauftragt die Verwaltungsgemeinschaft Bad Tennstedt in
Person des Gemeinschaftsvorsitzenden mit der fristgerechten Einle-
gung des Widerspruches und der dazu erforderlichen Begründung.
03/2012 vom 17.02.2012
Der Gemeinderat beschließt die Ehrenordnung der Gemeinde Bruch-
stedt rückwirkend zum 01.01.2012 bis 31.12.2012 außer Kraft zu set-
zen.

Ausschreibungsbekanntmachung

Nichtförmliches Interessenbekundungsverfahren

Es handelt sich um ein nichtförmliches Interessenbekundungsverfahren
in Anlehnung an § 7 Abs. 2 BHO, nicht um eine Vorinformation im Sinne
des Vergaberechtes im Sinne der Richtlinie 18/2004/EG.
Aktenzeichen: I/6-BB-04-2012
1. Auftraggeber:
Name: Verwaltungsgemeinschaft Bad Tennstedt im Auftrag der

Gemeinde Bruchstedt
Anschrift: Markt 1

99955 Bad Tennstedt
zu Händen: Herrn Gemeinschaftsvorsitzenden David Atzrott
Telefon 036041/38013
Telefax 036041/38025
e-Mail: post@vg.badtennstedt.de

o. thomas.blumschein@vg.badtennstedt.de
Webseite: www.badtennstedt.de
2. Art des Verfahrens:
nichtförmliches Interessenbekundungsverfahren
3. Frist zur Einreichung der Interessenbekundung:
30.03.2012, 24:00 Uhr
Leistungsbeschreibung:
Derzeit prüft die Gemeinde Bruchstedt für die Bereitstellung einer flä-
chendeckenden Breitbandversorgung in der Gemarkung Bruchstedt
ob unter den Marktteilnehmern bzw. den Telekommunikationsunterneh-
men das Interesse besteht, Breitbandteilnehmeranschlüsse zum Inter-
net mit einer Übertragungsgeschwindigkeit von mindestens 2.000 kBit/s
(Download) anzubieten. Das Angebot dieser Anschlüsse mit der gefor-
derten Mindestübertragungsgeschwindigkeit muss nach Möglichkeit je-
dem privaten Haushalt sowie jeder sonstigen Institution und jedem ge-
werblichen Nachfrager zur Verfügung stehen. Höhere
Übertragungsgeschwindigkeiten sind willkommen und können ggf. auch
nur für einen Teil der Anschlussnehmer angeboten werden.
Ggf. bei der Verwaltungsgemeinschaft Bad Tennstedt vorliegende Daten
zu möglichen Bedarfsprognosen, werden von o.a. Ansprechpartnern auf
Nachfrage mitgeteilt. Eine Aufstellung mit näheren Informationen über
möglicherweise zur Verfügung stehende Infrastruktureinrichtungen wie
Leerrohre, mit zu nutzende Masten, Grundstücke/Gebäude (mit Strom-
versorgung) oder ggf. geplante Bauvorhaben etc. auf dem Gebiet der
Gemeinde Bruchstedt oder sonstigen relevanten Informationen kann
von o.a. Ansprechpartnern auf Nachfrage zur Verfügung gestellt wer-
den.



Übertragungsgeschwindigkeiten sind willkommen und können ggf. auch
nur für einen Teil der Anschlussnehmer angeboten werden.
Ggf. bei der Verwaltungsgemeinschaft Bad Tennstedt vorliegende Daten
zu möglichen Bedarfsprognosen, werden von o.a. Ansprechpartnern auf
Nachfrage mitgeteilt. Eine Aufstellung mit näheren Informationen über
möglicherweise zur Verfügung stehende Infrastruktureinrichtungen wie
Leerrohre, mit zu nutzende Masten, Grundstücke/Gebäude (mit Strom-
versorgung) oder ggf. geplante Bauvorhaben etc. auf dem Gebiet der
Gemeinde Haussömmern oder sonstigen relevanten Informationen
kann von o.a. Ansprechpartnern auf Nachfrage zur Verfügung gestellt
werden.
Ergibt sich für den Bewerber ein Fehlbetrag zwischen den Investitions-
kosten und der Wirtschaftlichkeitsschwelle, so stellt die Kommune eine
finanzielle Förderung dieser Wirtschaftlichkeitslücke nach Maßgabe der
Bedingungen der Förderrichtline Breitbandversorgung ländlicher Räume
des Thüringer Ministeriums für Landwirtschaft, Naturschutz und Umwelt
in Aussicht.
Dazu müssen die Bewerber einen offenen Zugang zu ihrer (Netz-)Infra-
struktur gewähren (Open Access).
Für die Realisierung einer Antragstellung der Gemeinde in vorgenann-
tem Förderprogramm ist der finanziellen Zuschussbedarfs durch den Te-
lekommunikationsanbieter an Hand einer Wirtschaftlichkeitsberechnung
nachvollziehbar nachzuweisen.
(Vorgaben für den Nachweis der Wirtschaftlichkeitslücke stehen unter
www.thueringen-online.de, „Menüpunkt Beratung und Förderung“, be-
reit)
Die Interessenten haben alle relevanten Informationen, die für die Beur-
teilung im Rahmen des nichtförmlichen Interessenbekundungsverfah-
rens maßgeblich sein können, mit anzugeben. Hierzu gehören u.a.
Übersichtspläne des Vorhabens sowie eine Beschreibung der techni-
schen Lösung.
Die Maßnahme soll möglichst zügig umgesetzt werden. Die Anbieter
haben darzustellen, in welchem Zeitraum die Maßnahme umgesetzt
werden kann.
Ein Aufwandsersatz kann nicht gewährt werden.

Gemeinde Hornsömmern

Amtlicher Teil

Ausschreibungsbekanntmachung

Nichtförmliches Interessenbekundungsverfahren

Es handelt sich um ein nichtförmliches Interessenbekundungsverfahren
in Anlehnung an §7 Abs.2 BHO, nicht um eine Vorinformation im Sinne
des Vergaberechtes im Sinne der Richtlinie 18/2004/EG.
Aktenzeichen: I/6-BB-05-2012
1. Auftraggeber:
Name: Verwaltungsgemeinschaft Bad Tennstedt im Auftrag der

Gemeinde Hornsömmern
Anschrift: Markt 1

99955 Bad Tennstedt
zu Händen: Herrn Gemeinschaftsvorsitzenden David Atzrott
Telefon 036041/38013
Telefax 036041/38025
e-Mail: post@vg.badtennstedt.de

o. thomas.blumschein@vg.badtennstedt.de
Webseite: www.badtennstedt.de
2. Art des Verfahrens:
nichtförmliches Interessenbekundungsverfahren
3. Frist zur Einreichung der Interessenbekundung:
30.03.2012, 24:00 Uhr
Leistungsbeschreibung:
Derzeit prüft die Gemeinde Hornsömmern für die Bereitstellung einer
flächendeckenden Breitbandversorgung in der Gemarkung Horn-
sömmern ob unter den Marktteilnehmern bzw. den Telekommunikations-
unternehmen das Interesse besteht, Breitbandteilnehmeranschlüsse
zum Internet mit einer Übertragungsgeschwindigkeit von mindestens
2.000 kBit/s (Download) anzubieten. Das Angebot dieser Anschlüsse
mit der geforderten Mindestübertragungsgeschwindigkeit muss nach
Möglichkeit jedem privaten Haushalt sowie jeder sonstigen Institution
und jedem gewerblichen Nachfrager zur Verfügung stehen. Höhere
Übertragungs- geschwindigkeiten sind willkommen und können ggf.
auch nur für einen Teil der Anschlussnehmer angeboten werden.
Ggf. bei der Verwaltungsgemeinschaft Bad Tennstedt vorliegende Daten
zu möglichen Bedarfsprognosen, werden von o.a. Ansprechpartnern auf
Nachfrage mitgeteilt. Eine Aufstellung mit näheren Informationen über
möglicherweise zur Verfügung stehende Infrastruktureinrichtungen wie
Leerrohre, mit zu nutzende Masten, Grundstücke/Gebäude (mit Strom-
versorgung) oder ggf. geplante Bauvorhaben etc. auf dem Gebiet der
Gemeinde Hornsömmern oder sonstigen relevanten Informationen kann
von o.a. Ansprechpartnern auf Nachfrage zur Verfügung gestellt werden.
Ergibt sich für den Bewerber ein Fehlbetrag zwischen den Investitions-
kosten und der Wirtschaftlichkeitsschwelle, so stellt die Kommune eine

finanzielle Förderung dieser Wirtschaftlichkeitslücke nach Maßgabe der
Bedingungen der Förderrichtline Breitbandversorgung ländlicher Räume
des Thüringer Ministeriums für Landwirtschaft, Naturschutz und Umwelt
in Aussicht.
Dazu müssen die Bewerber einen offenen Zugang zu ihrer (Netz-)Infra-
struktur gewähren (Open Access).
Für die Realisierung einer Antragstellung der Gemeinde in vorgenann-
tem Förderprogramm ist der finanziellen Zuschussbedarfs durch den Te-
lekommunikationsanbieter an Hand einer Wirtschaftlichkeitsberechnung
nachvollziehbar nachzuweisen.
(Vorgaben für den Nachweis der Wirtschaftlichkeitslücke stehen unter
www.thueringen-online.de , „Menüpunkt Beratung und Förderung“, be-
reit)
Die Interessenten haben alle relevanten Informationen, die für die Beur-
teilung im Rahmen des nichtförmlichen Interessenbekundungsverfah-
rens maßgeblich sein können, mit anzugeben. Hierzu gehören u.a.
Übersichtspläne des Vorhabens sowie eine Beschreibung der techni-
schen Lösung.
Die Maßnahme soll möglichst zügig umgesetzt werden. Die Anbieter
haben darzustellen, in welchem Zeitraum die Maßnahme umgesetzt
werden kann.
Ein Aufwandsersatz kann nicht gewährt werden.

Gemeinde Kirchheilingen

Nichtamtlicher Teil

Zanker spendet trotz Anfeindungen weiter

„Trotzdem in der letzten Kreistagssitzung aus den Reihen der bürgerli-
chen Mitte unsachlich, hämisch und beleidigend über meine privaten
Spenden geurteilt wurde, lasse ich mich nicht davon abhalten, dort zu
helfen, wo es Kindern und Jugendlichen zu Gute kommt“, erklärte Land-
rat Harald Zanker nachdem er am 16. Februar in der AWO-Kita „Am
Igelsgraben“ in Kirchheilingen einen Trockner übergab.
Es ist der inzwischen siebente privat finanzierte Trockner innerhalb der
letzten zwei Jahre. Außerdem übergab Harald Zanker seit 2010 vier
Waschmaschinen und fünf Geschirrspüler für Kindergärten des Kreises,
die er aus eigenem Einkommen bezahlte.
66 Knirpse zwischen einem Lebensjahr und dem Schuleintrittsalter be-
suchen die Kita in Kirchheilingen. Sie kommen auch aus Nachbarorten
wie Urleben, Bothenheilingen, Neunheilingen, Sundhausen, Bad Tenn-
stedt und Tottleben.
Im Mittelpunkt des pädagogischen Konzeptes steht in Kirchheilingen die
Bewegung. Die Kita orientiert sich zudem an der Reggio-Pädagogik, da-
bei werden die Stärken der Kinder gefördert und nicht die Schwächen
betont. Außerdem erleben die Kinder die Gemeinschaft mit den anderen
in vielfältiger Weise und erkunden gemeinsam das nähere Umfeld in
Kirchheilingen, wo sich vielfältige Erfahrungswelten erschließen.
„Wir sind sehr froh und dankbar, dass mit dem Trockner unsere Arbeit
erheblich erleichtert wird“, erklärte Andrea Kunze, die Leiterin der Kita.
„Für die Jüngsten werden besonders viele Handtücher, Lätzchen und
Bettwäsche benötigt, die allesamt in der Kita gewaschen werden. Oft
wurde die Wäsche gar nicht rasch genug trocken und dann durch den
ganzen Ort zur AWO-Begegnungsstätte gebracht, wo für Notfälle ein
Trockner bereit stand“, berichtete die Kita-Leiterin. Für die zehn Mitar-
beiter, die in Teilzeit beschäftigt sind, werde durch das neue Geräte die
Arbeit in jedem Fall erheblich erleichtert.

Birgit Schmidt vom Kinderfreundlichen Landkreis und Kita-Leiterin An-
drea Kunze freuen sich mit den Knirpsen über den neuen Trockner.

Landratsamt des Unstrut-Hainich-Kreises
Ulrike Theune
Pressestelle
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Gemeinde Kutzleben

Amtlicher Teil

Ausschreibungsbekanntmachung

Nichtförmliches Interessenbekundungsverfahren

Es handelt sich um ein nichtförmliches Interessenbekundungsverfahren
in Anlehnung an §7 Abs.2 BHO, nicht um eine Vorinformation im Sinne
des Vergaberechtes im Sinne der Richtlinie 18/2004/EG.
Aktenzeichen: I/6-BB-08-2012
1. Auftraggeber:
Name: Verwaltungsgemeinschaft Bad Tennstedt im Auftrag der

Gemeinde Kutzleben
Anschrift: Markt 1

99955 Bad Tennstedt
zu Händen: Herrn Gemeinschaftsvorsitzenden David Atzrott
Telefon 036041/38013
Telefax 036041/38025
e-Mail: post@vg.badtennstedt.de

o. thomas.blumschein@vg.badtennstedt.de
Webseite: www.badtennstedt.de
2. Art des Verfahrens:
nichtförmliches Interessenbekundungsverfahren
3. Frist zur Einreichung der Interessenbekundung:
30.03.2012, 24:00 Uhr
Leistungsbeschreibung:
Derzeit prüft die Gemeinde Kutzleben für die Bereitstellung einer flä-
chendeckenden Breitbandversorgung in der Gemarkung Kutzleben
mit dem Ortsteil Lützensömmern, ob unter den Marktteilnehmern bzw.
den Telekommunikationsunternehmen das Interesse besteht, Breitband-
teilnehmeranschlüsse zum Internet mit einer Übertragungsgeschwindig-
keit von mindestens 2.000 kBit/s (Download) anzubieten. Das Angebot
dieser Anschlüsse mit der geforderten Mindestübertragungsgeschwin-
digkeit muss nach Möglichkeit jedem privaten Haushalt sowie jeder
sonstigen Institution und jedem gewerblichen Nachfrager zur Verfügung
stehen. Höhere Übertragungsgeschwindigkeiten sind willkommen und

können ggf. auch nur für einen Teil der Anschlussnehmer angeboten
werden.
Ggf. bei der Verwaltungsgemeinschaft Bad Tennstedt vorliegende Daten
zu möglichen Bedarfsprognosen, werden von o.a. Ansprechpartnern auf
Nachfrage mitgeteilt. Eine Aufstellung mit näheren Informationen über
möglicherweise zur Verfügung stehende Infrastruktureinrichtungen wie
Leerrohre, mit zu nutzende Masten, Grundstücke/Gebäude (mit Strom-
versorgung) oder ggf. geplante Bauvorhaben etc. auf dem Gebiet der
Gemeinde Kutzleben oder sonstigen relevanten Informationen kann von
o.a. Ansprechpartnern auf Nachfrage zur Verfügung gestellt werden.
Ergibt sich für den Bewerber ein Fehlbetrag zwischen den Investitions-
kosten und der Wirtschaftlichkeitsschwelle, so stellt die Kommune eine
finanzielle Förderung dieser Wirtschaftlichkeitslücke nach Maßgabe der
Bedingungen der Förderrichtline Breitbandversorgung ländlicher Räume
des Thüringer Ministeriums für Landwirtschaft, Naturschutz und Umwelt
in Aussicht.
Dazu müssen die Bewerber einen offenen Zugang zu ihrer (Netz-)Infra-
struktur gewähren (Open Access).
Für die Realisierung einer Antragstellung der Gemeinde in vorgenann-
tem Förderprogramm ist der finanziellen Zuschussbedarfs durch den Te-
lekommunikationsanbieter an Hand einer Wirtschaftlichkeitsberechnung
nachvollziehbar nachzuweisen.
(Vorgaben für den Nachweis der Wirtschaftlichkeitslücke stehen unter
www.thueringen-online.de , „Menüpunkt Beratung und Förderung“, be-
reit)
Die Interessenten haben alle relevanten Informationen, die für die Beur-
teilung im Rahmen des nichtförmlichen Interessenbekundungsverfah-
rens maßgeblich sein können, mit anzugeben. Hierzu gehören u.a.
Übersichtspläne des Vorhabens sowie eine Beschreibung der techni-
schen Lösung.
Die Maßnahme soll möglichst zügig umgesetzt werden. Die Anbieter
haben darzustellen, in welchem Zeitraum die Maßnahme umgesetzt
werden kann.
Ein Aufwandsersatz kann nicht gewährt werden.

Gemeinde Mittelsömmern

Amtlicher Teil

Ausschreibungsbekanntmachung

Nichtförmliches Interessenbekundungsverfahren

Es handelt sich um ein nichtförmliches Interessenbekundungsverfahren
in Anlehnung an §7 Abs.2 BHO, nicht um eine Vorinformation im Sinne
des Vergaberechtes im Sinne der Richtlinie 18/2004/EG.
Aktenzeichen: I/6-BB-09-2012
1. Auftraggeber:
Name: Verwaltungsgemeinschaft Bad Tennstedt im Namen und

im Auftrag der Gemeinde Mittelsömmern
Anschrift: Markt 1

99955 Bad Tennstedt
zu Händen: Herrn Gemeinschaftsvorsitzenden David Atzrott
Telefon 036041/38013
Telefax 036041/38025
e-Mail: post@vg.badtennstedt.de o.

thomas.blumschein@vg.badtennstedt.de
Webseite: www.badtennstedt.de
2. Art des Verfahrens:
nichtförmliches Interessenbekundungsverfahren
3. Frist zur Einreichung der Interessenbekundung:
30.03.2012, 24:00 Uhr
Leistungsbeschreibung:
Derzeit prüft die Gemeinde Mittelsömmern für die Bereitstellung einer
flächendeckenden Breitbandversorgung in der Gemarkung Mittel-
sömmern, ob unter den Marktteilnehmern bzw. den Telekommunikati-
onsunternehmen das Interesse besteht, Breitbandteilnehmeranschlüsse
zum Internet mit einer Übertragungsgeschwindigkeit von mindestens
2.000 kBit/s (Download) anzubieten. Das Angebot dieser Anschlüsse
mit der geforderten Mindestübertragungsgeschwindigkeit muss nach
Möglichkeit jedem privaten Haushalt sowie jeder sonstigen Institution
und jedem gewerblichen Nachfrager zur Verfügung stehen. Höhere
Übertragungsgeschwindigkeiten sind willkommen und können ggf. auch
nur für einen Teil der Anschlussnehmer angeboten werden.
Ggf. bei der Verwaltungsgemeinschaft Bad Tennstedt vorliegende Daten
zu möglichen Bedarfsprognosen, werden von o.a. Ansprechpartnern auf
Nachfrage mitgeteilt. Eine Aufstellung mit näheren Informationen über
möglicherweise zur Verfügung stehende Infrastruktureinrichtungen wie
Leerrohre, mit zu nutzende Masten, Grundstücke/Gebäude (mit Strom-
versorgung) oder ggf. geplante Bauvorhaben etc. auf dem Gebiet der
Gemeinde Mittelsömmern oder sonstigen relevanten Informationen
kann von o.a. Ansprechpartnern auf Nachfrage zur Verfügung gestellt
werden.
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Ergibt sich für den Bewerber ein Fehlbetrag zwischen den Investitions-
kosten und der Wirtschaftlichkeitsschwelle, so stellt die Kommune eine
finanzielle Förderung dieser Wirtschaftlichkeitslücke nach Maßgabe der
Bedingungen der Förderrichtline Breitbandversorgung ländlicher Räume
des Thüringer Ministeriums für Landwirtschaft, Naturschutz und Umwelt
in Aussicht.
Dazu müssen die Bewerber einen offenen Zugang zu ihrer (Netz-)Infra-
struktur gewähren (Open Access).
Für die Realisierung einer Antragstellung der Gemeinde in vorgenann-
tem Förderprogramm ist der finanziellen Zuschussbedarfs durch den Te-
lekommunikationsanbieter an Hand einer Wirtschaftlichkeitsberechnung
nachvollziehbar nachzuweisen.
(Vorgaben für den Nachweis der Wirtschaftlichkeitslücke stehen unter
www.thueringen-online.de , „Menüpunkt Beratung und Förderung“, be-
reit)
Die Interessenten haben alle relevanten Informationen, die für die Beur-
teilung im Rahmen des nichtförmlichen Interessenbekundungsverfah-
rens maßgeblich sein können, mit anzugeben. Hierzu gehören u.a.
Übersichtspläne des Vorhabens sowie eine Beschreibung der techni-
schen Lösung.
Die Maßnahme soll möglichst zügig umgesetzt werden. Die Anbieter
haben darzustellen, in welchem Zeitraum die Maßnahme umgesetzt
werden kann.
Ein Aufwandsersatz kann nicht gewährt werden.

Nichtamtlicher Teil

Gemeinde Tottleben

Amtlicher Teil

Ausschreibungsbekanntmachung

Nichtförmliches Interessenbekundungsverfahren

Es handelt sich um ein nichtförmliches Interessenbekundungsverfahren
in Anlehnung an §7 Abs.2 BHO, nicht um eine Vorinformation im Sinne
des Vergaberechtes im Sinne der Richtlinie 18/2004/EG.
Aktenzeichen: I/6-BB-11-2012

1. Auftraggeber:
Name: Verwaltungsgemeinschaft Bad Tennstedt im Auftrag der

Gemeinde Tottleben
2. Anschrift: Markt 1

99955 Bad Tennstedt
zu Händen: Herrn Gemeinschaftsvorsitzenden David Atzrott
Telefon 036041/38013
Telefax 036041/38025
e-Mail: post@vg.badtennstedt.de

o. thomas.blumschein@vg.badtennstedt.de
Webseite: www.badtennstedt.de
3. Art des Verfahrens:
nichtförmliches Interessenbekundungsverfahren
4. Frist zur Einreichung der Interessenbekundung:

30.03.2012, 24:00 Uhr
Leistungsbeschreibung:
Derzeit prüft die Gemeinde Tottleben für die Bereitstellung einer flä-
chendeckenden Breitbandversorgung in der Gemarkung Tottleben ob
unter den Marktteilnehmern bzw. den Telekommunikationsunternehmen
das Interesse besteht, Breitbandteilnehmeranschlüsse zum Internet mit
einer Übertragungsgeschwindigkeit von mindestens 2.000 kBit/s
(Download) anzubieten. Das Angebot dieser Anschlüsse mit der gefor-
derten Mindestübertragungsgeschwindigkeit muss nach Möglichkeit je-
dem privaten Haushalt sowie jeder sonstigen Institution und jedem ge-
werblichen Nachfrager zur Verfügung stehen. Höhere
Übertragungsgeschwindigkeiten sind willkommen und können ggf. auch
nur für einen Teil der Anschlussnehmer angeboten werden.
Ggf. bei der Verwaltungsgemeinschaft Bad Tennstedt vorliegende Daten
zu möglichen Bedarfsprognosen, werden von o.a. Ansprechpartnern auf
Nachfrage mitgeteilt. Eine Aufstellung mit näheren Informationen über
möglicherweise zur Verfügung stehende Infrastruktureinrichtungen wie
Leerrohre, mit zu nutzende Masten, Grundstücke/Gebäude (mit Strom-
versorgung) oder ggf. geplante Bauvorhaben etc. auf dem Gebiet der
Gemeinde Tottleben oder sonstigen relevanten Informationen kann von
o.a. Ansprechpartnern auf Nachfrage zur Verfügung gestellt werden.
Ergibt sich für den Bewerber ein Fehlbetrag zwischen den Investitions-
kosten und der Wirtschaftlichkeitsschwelle, so stellt die Kommune eine
finanzielle Förderung dieser Wirtschaftlichkeitslücke nach Maßgabe der
Bedingungen der Förderrichtline Breitbandversorgung ländlicher Räume
des Thüringer Ministeriums für Landwirtschaft, Naturschutz und Umwelt
in Aussicht.
Dazu müssen die Bewerber einen offenen Zugang zu ihrer (Netz-)Infra-
struktur gewähren (Open Access).
Für die Realisierung einer Antragstellung der Gemeinde in vorgenann-
tem Förderprogramm ist der finanziellen Zuschussbedarfs durch den Te-
lekommunikationsanbieter an Hand einer Wirtschaftlichkeitsberechnung
nachvollziehbar nachzuweisen.
(Vorgaben für den Nachweis der Wirtschaftlichkeitslücke stehen unter
www.thueringen-online.de , „Menüpunkt Beratung und Förderung“, be-
reit)
Die Interessenten haben alle relevanten Informationen, die für die Beur-
teilung im Rahmen des nichtförmlichen Interessenbekundungsverfah-
rens maßgeblich sein können, mit anzugeben. Hierzu gehören u.a.
Übersichtspläne des Vorhabens sowie eine Beschreibung der techni-
schen Lösung.
Die Maßnahme soll möglichst zügig umgesetzt werden. Die Anbieter
haben darzustellen, in welchem Zeitraum die Maßnahme umgesetzt
werden kann.
Ein Aufwandsersatz kann nicht gewährt werden.

Gemeinde Urleben

Amtlicher Teil

Ausschreibungsbekanntmachung

Nichtförmliches Interessenbekundungsverfahren

Es handelt sich um ein nichtförmliches Interessenbekundungsverfahren
in Anlehnung an §7 Abs.2 BHO, nicht um eine Vorinformation im Sinne
des Vergaberechtes im Sinne der Richtlinie 18/2004/EG.
Aktenzeichen: I/6-BB-12-2012
1. Auftraggeber:
Name: Verwaltungsgemeinschaft Bad Tennstedt im Auftrag der

Gemeinde Urleben
2. Anschrift: Markt 1

99955 Bad Tennstedt
zu Händen: Herrn Gemeinschaftsvorsitzenden David Atzrott
Telefon 036041/38013
Telefax 036041/38025
e-Mail: post@vg.badtennstedt.de

o. thomas.blumschein@vg.badtennstedt.de
Webseite: www.badtennstedt.de

Sprechstunden in der Gemeinde Urleben

Ab sofort ist die Bibliothek der Gemeinde Urleben geschlossen!
Des weiteren finden die Sprechstunden des Bürgermeisters nur
nach vorheriger Terminabsprache statt.
Sie erreichen mich unter der Tel.-Nr.: 0173 / 5356633.
Liedel
Bürgermeister
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3. Art des Verfahrens:
nichtförmliches Interessenbekundungsverfahren
4. Frist zur Einreichung der Interessenbekundung:
30.03.2012, 24:00 Uhr
Leistungsbeschreibung:
Derzeit prüft die Gemeinde Urleben für die Bereitstellung einer flächen-
deckenden Breitbandversorgung in der Gemarkung Urleben ob unter
den Marktteilnehmern bzw. den Telekommunikationsunternehmen das
Interesse besteht, Breitbandteilnehmeranschlüsse zum Internet mit ei-
ner Übertragungsgeschwindigkeit von mindestens 2.000 kBit/s (Downlo-
ad) anzubieten. Das Angebot dieser Anschlüsse mit der geforderten
Mindestübertragungsgeschwindigkeit muss nach Möglichkeit jedem pri-
vaten Haushalt sowie jeder sonstigen Institution und jedem gewerbli-
chen Nachfrager zur Verfügung stehen. Höhere Übertragungsgeschwin-
digkeiten sind willkommen und können ggf. auch nur für einen Teil der
Anschlussnehmer angeboten werden.
Ggf. bei der Verwaltungsgemeinschaft Bad Tennstedt vorliegende Daten
zu möglichen Bedarfsprognosen, werden von o.a. Ansprechpartnern auf
Nachfrage mitgeteilt. Eine Aufstellung mit näheren Informationen über
möglicherweise zur Verfügung stehende Infrastruktureinrichtungen wie
Leerrohre, mit zu nutzende Masten, Grundstücke/Gebäude (mit Strom-
versorgung) oder ggf. geplante Bauvorhaben etc. auf dem Gebiet der
Gemeinde Urleben oder sonstigen relevanten Informationen kann von
o.a. Ansprechpartnern auf Nachfrage zur Verfügung gestellt werden.
Ergibt sich für den Bewerber ein Fehlbetrag zwischen den Investitions-
kosten und der Wirtschaftlichkeitsschwelle, so stellt die Kommune eine
finanzielle Förderung dieser Wirtschaftlichkeitslücke nach Maßgabe der
Bedingungen der Förderrichtline Breitbandversorgung ländlicher Räume
des Thüringer Ministeriums für Landwirtschaft, Naturschutz und Umwelt
in Aussicht.
Dazu müssen die Bewerber einen offenen Zugang zu ihrer (Netz-)Infra-
struktur gewähren (Open Access).
Für die Realisierung einer Antragstellung der Gemeinde in vorgenann-
tem Förderprogramm ist der finanziellen Zuschussbedarfs durch den Te-
lekommunikationsanbieter an Hand einer Wirtschaftlichkeitsberechnung
nachvollziehbar nachzuweisen.
(Vorgaben für den Nachweis der Wirtschaftlichkeitslücke stehen unter
www.thueringen-online.de , „Menüpunkt Beratung und Förderung“, be-
reit)
Die Interessenten haben alle relevanten Informationen, die für die Beur-
teilung im Rahmen des nichtförmlichen Interessenbekundungsverfah-
rens maßgeblich sein können, mit anzugeben. Hierzu gehören u.a.
Übersichtspläne des Vorhabens sowie eine Beschreibung der techni-
schen Lösung.
Die Maßnahme soll möglichst zügig umgesetzt werden. Die Anbieter
haben darzustellen, in welchem Zeitraum die Maßnahme umgesetzt
werden kann.
Ein Aufwandsersatz kann nicht gewährt werden.

Amtlicher Teil

Veröffentlichungen im Amtsblatt des
Abwasserzweckverbandes „Mittlere Unstrut“

mit Sitz in 99947 Bad Langensalza, Hüngelsgasse 13
Entsprechend § 22 Abs. 2 des Thüringer Gesetzes über kommunale
Gemeinschaftsarbeit (ThürKGG) weisen wir auf die nachfolgenden Ver-
öffentlichungen im Amtsblatt des Abwasserzweckverbandes „Mittlere
Unstrut“ hin:
Jahrgang 10 Laufende Nr. 04 Ausgabetag: 15. Febr. 2012
amtlicher Teil:
• Öffentliche Bekanntmachung der Haushaltssatzung des Abwasser-

zweckverbandes „Mittlere Unstrut“ 2012
Hinweis:
Das Amtsblatt des Abwasserzweckverbandes „Mittlere Unstrut“ er-
scheint in unregelmäßigen Abständen, je nach Bedarf.
Das Amtsblatt des Abwasserzweckverbandes „Mittlere Unstrut“ liegt
während der Sprechzeiten dienstags von 8.00 Uhr - 12.00 Uhr und
13.30 Uhr - 17.30 Uhr und donnerstags von 8.00 Uhr - 12.00 Uhr und
13.30 Uhr - 15.30 Uhr in der Geschäftsstelle in 99947 Bad Langensal-
za, Hüngelsgasse 13, in begrenzter Stückzahl zur kostenlosen Mitnah-
me bereit oder ist im Internet unter www.wazv-badlangensalza.de kos-
tenlos abrufbar.
Atzrott
Gemeinschaftsvorsitzender

Evangelische Kirche in Mitteldeutschland -
Kirchenkreis Mühlhausen

Jahreslosung 2012:
Jesus Christus spricht: Meine Kraft ist in den Schwachen mächtig. 2.
Korintherbrief 12,9
Spruch für den Monat März:
Der Menschensohn ist nicht gekommen, um sich dienen zu lassen,
sondern um zu dienen und sein Leben hinzugeben als Lösegeld für viele.
Markus-Evangelium 10,45

Pfarrbereich Bad Tennstedt

Bad Tennstedt:
Gottesdienste:
So, 26.2. 10.00 Uhr Kirchspiel-Gd. in Bad Tennstedt
Fr, 2.3. 19.00 Uhr Weltgebetstag in Bad Tennst.

(H.d.Gastes)
So, 11.3. 10.00 Uhr Kirchspiel-Gd. in Ballhausen
So, 18.3. 10.00 Uhr Kirchspiel-Gd. in Kutzleben
Frauenkreis:
Mi, 7.3. 14.30 Uhr
Ballhausen:
Gottesdienste:
So, 26.2. 10.00 Uhr Kirchspiel-Gd. in Bad Tennstedt
Fr, 2.3. 19.00 Uhr Weltgebetstag in Bad Tennst.

(H.d.Gastes)
So, 11.3. 10.00 Uhr Kirchspiel-Gd. in Ballhausen
So, 18.3. 10.00 Uhr Kirchspiel-Gd. in Kutzleben
Frauenkreis:
Di, 13.3. 14.00 Uhr
Kutzleben:
Gottesdienste:
So, 26.2. 10.00 Uhr Kirchspiel-Gd. in Bad Tennstedt
Fr, 2.3. 19.00 Uhr Weltgebetstag in Bad Tennst.

(H.d.Gastes)
So, 11.3. 10.00 Uhr Kirchspiel-Gd. in Ballhausen
So, 18.3. 10.00 Uhr Kirchspiel-Gd. in Kutzleben
Lützensömmern:
Gottesdienste:
So, 26.2. 10.00 Uhr Kirchspiel-Gd. in Bad Tennstedt
Fr, 2.3. 19.00 Uhr Weltgebetstag in Bad Tennst.

(H.d.Gastes)
So, 11.3. 10.00 Uhr Kirchspiel-Gd. in Ballhausen
So, 18.3. 10.00 Uhr Kirchspiel-Gd. in Kutzleben
Gemeindenachmittag:

1. Donnerstag im Monat
Haussömmern:
Gottesdienste:
So, 26.2. 10.00 Uhr Kirchspiel-Gd. in

Mittelsömmern
Fr, 2.3. 19.00 Uhr Weltgebetstag in Bad Tennst.

(H.d.Gastes)
So, 11.3. 10.00 Uhr Kirchspiel-Gd. in Ballhausen
So, 18.3. 13.00 Uhr Kirchspiel-Gd. in Haussömmern
Frauenkreis:
Mo, 5.3. 14.30 Uhr
Hornsömmern:
Gottesdienste:
So, 26.2. 10.00 Uhr Kirchspiel-Gd. in Mittelsömmern
Fr, 2.3. 19.00 Uhr Weltgebetstag in Bad Tennst.

(H.d.Gastes)
So, 11.3. 10.00 Uhr Kirchspiel-Gd. in Ballhausen
So, 18.3. 13.00 Uhr Kirchspiel-Gd. in Haussömmern
Mittelsömmern:
Gottesdienste:
So, 26.2. 10.00 Uhr Kirchspiel-Gd. in Mittelsömmern !!!
Fr, 2.3. 19.00 Uhr Weltgebetstag in Bad Tennst.

(H.d.Gastes)
So, 11.3. 10.00 Uhr Kirchspiel-Gd. in Ballhausen
So, 18.3. 13.00 Uhr Kirchspiel-Gd. in Haussömmern

Pfarrbereich Kirchheilingen

Kirchheilingen:
Gottesdienste:
Fr, 2.3. 19.00 Uhr Weltgebetstag (evang. Pfarrhaus!!!)
Sa, 10.3. 10.00 Uhr -15.00 Uhr Kinderkirche
So, 11.3. 14.00 Uhr in Sundhausen (Pfarre)
So, 18.3. 14.00 Uhr in Urleben: Konfirm.-Prüfungs-

Gottesd.
Frauenkreis:
Do, 23.2. 14.00 Uhr
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Urleben:
Gottesdienste:
Fr, 2.3. 19.00 Uhr in Kirchheilingen (Pfarre):

Weltgebetstag
So, 4.3. 10.00 Uhr in Klettstedt: Weltgebetstag

(Beg.stätte)
Sa, 10.3. 10.00 bis in Kirchheilingen:

15.00 Uhr Kinderkirche
So, 11.3. 14.00 Uhr in Sundhausen (Pfarre)
So, 18.3. 14.00 Uhr in Urleben: Konfirm.-Prüfungs-

Gottesd.
Frauenkreis:
Mi, 21.3. 14.00 Uhr in Urleben
Tottleben:
Gottesdienste:
Fr, 2.3. 19.00 Uhr in Kirchheilingen (Pfarre):

Weltgebetstag
So, 4.3. 10.00 Uhr in Klettstedt: Weltgebetstag

(Beg.stätte)
Sa, 10.3. 10.00 bis in Kirchheilingen:

15.00 Uhr Kinderkirche
So, 11.3. 14.00 Uhr in Sundhausen (Pfarre)
So, 18.3. 14.00 Uhr in Urleben: Konfirm.-Prüfungs-

Gottesd.
Frauenkreis:
Mi, 21.3. 14.00 Uhr in Urleben
Klettstedt:
Gottesdienste:
So, 4.3. 10.00 Uhr Weltgebetstag (Beg.stätte)
Sa, 10.3. 10.00 bis in Kirchheilingen:

15.00 Uhr Kinderkirche
So, 11.3. 14.00 Uhr in Sundhausen (Pfarre)
So, 18.3. 14.00 Uhr in Urleben: Konfirm.-Prüfungs-

Gottesd.
Frauenkreis:
Mi, 21.3. 14.00 Uhr in Urleben
Sundhausen:
Gottesdienste:
So, 4.3. 10.00 Uhr in Klettstedt: Weltgebetstag

(Beg.stätte)
Sa, 10.3. 10.00 bis in Kirchheilingen:

15.00 Uhr Kinderkirche
So, 11.3. 10.00 Uhr in Sundhausen (Pfarre)
So, 18.3. 14.00 Uhr in Urleben: Konfirm.-Prüfungs-

Gottesd.
Frauenkreis:
Mi, 21.3. 14.00 Uhr in Urleben
Blankenburg:
Gottesdienste:
Fr, 2.3. 19.00 Uhr in Kirchheilingen (Pfarre):

Weltgebetstag
So, 4.3. 10.00 Uhr in Klettstedt: Weltgebetstag

(Beg.stätte)
Sa, 10.3. 10.00 bis in Kirchheilingen:

15.00 Uhr Kinderkirche
So, 11.3. 14.00 Uhr in Blankenburg (Gem. Haus)
So, 18.3. 14.00 Uhr in Urleben: Konfirm.-Prüfungs-

Gottesd.
Frauenkreis:
Do, 8.3. 15.00 Uhr in Bruchstedt
Bruchstedt:
Gottesdienste:
Fr, 2.3. 19.00 Uhr in Kirchheilingen (Pfarre):

Weltgebetstag
So, 4.3. 10.00 Uhr in Klettstedt: Weltgebetstag

(Beg.stätte)
Sa, 10.3. 10.00 bis

15.00 Uhr in Kirchheilingen: Kinderkirche
So, 11.3. 14.00 Uhr in Blankenburg (Gem. Haus)
So, 18.3. 14.00 Uhr in Urleben: Konfirm.-Prüfungs-

Gottesd.
Frauenkreis:
Do, 8.3. 15.00 Uhr in Bruchstedt

Katholische Pfarrgemeinde „St. Bonifatius“
Schlotheim
Pfarrer-Bonhoeffer-Straße, Schlotheim zugehörig zur Pfarrei
St.Marien Bad Langensalza, 99947, Kurpromenade 2, Tel:
03603/842417
Internet: badlangensalza.kathweb.de,
bonifatiuskirche-schlotheim.de
E-Mail: st-marien-bls@gmx.de

Gottesdienste im Monat März 2012

Do., 1.3.2012, Wochentag (1. Woche der Fastenzeit)
08.30 Uhr Heilige Messe im Caritasheim LSZ (Pfr. Franz)
18.00 Uhr ökumenisches Friedensgebet im Caritasheim LSZ
19.00 Uhr Kreuzwegandacht in Schlotheim (Frank Wurst)

anschl. PGR-Sitzung mit Ebeleben
19.00 Uhr Vorbereitungsabend zum WGT in der Kurpromenade 14

Malaysia- Steht auf für Gerechtigkeit

Fr., 2.3.2012, Wochentag (1. Woche der Fastenzeit) WGT der Frauen
Fr. Paulick
08.30 Uhr Heilige Messe im Caritasheim LSZ
09.30 Uhr Heilige Messe im AWO Seniorenheim Schlotheim (Pfar-

rer)
14.30 Uhr WGT der Frauen im Pfarrsaal Bad Langensalza

„Malayia- Steht auf für Gerechtigkeit“
15.00 Uhr Kreuzwegandacht im Caritasheim LSZ
18.30 Uhr WGT der Frauen in St. Bonifatius Schlotheim
Sa., 3.3.2012, Wochentag (1. Woche der Fastenzeit)
Zählsonntag
14.00 Uhr Dankgottesdienst zur Goldenen Hochzeit

Anneliese & Siegfried Meyer in Klettstedt
16.00 Uhr Heilige Messe im Caritasheim LSZ (Pfr. Franz)
18.00 Uhr Wortgottesfeier in Bad Tennstedt (Pradel/Hammer)
18.00 Uhr Heilige Messe in Gräfentonna (Pfarrer)

(Hol- u. Bringdienst: 17.30 Uhr Eckardtsleben, 17.33
Uhr am Gasthaus Aschara)

So., 4.3.2012, 2. SONNTAG DER FASTENZEIT
Zählsonntag
10.00 Uhr Heilige Messe in St. Bonifatius Schlotheim (Pfr. Franz,

Fahrdienst)
10.00 Uhr Familiengottesdienst mit Taufe des Kindes Jasmin Ster-

ner in Bad Lgs. (Pfr.)
anschl. Kirchenkaffee (verantw. Kreis Junger Familien)
(Gestaltung FG: Schola/Chor NDH)
Kollekte Dona Caritas (für die Sorgenkinder des Bi-
schofs)

Mo., 5.3.2012, Wochentag (2. Woche der Fastenzeit)
08.30 Uhr Heilige Messe im Caritasheim LSZ (Pfr. Franz)
14.30 Uhr Religionsunterricht in Bad Langensalza, für die 6. - 8.

Klasse
19.30 Uhr Glaubensseminar im Liborius-Wagner-Haus in MHL -

siehe Aushang
Di., 6.3.2012, Fridolin von Säckingen. Mönch, Glaubensbote (7. Jh.)
08.30 Uhr Heilige Messe im Caritasheim LSZ (Pfr. Franz)
14.00 Uhr Heilige Messe in St. Bonifatius Schlotheim (Pfarrer)

anschl. Seniorennachmittag
19.00 Uhr Religionsunterricht ab Klasse 7 in Schlotheim
Mi., 7.3.2012, Perpetua und Felizitas, Märtyrinnen in Karthago
(202/203) [G] Teenietreff
14.30 Uhr Religionsunterricht in Bad Langensalza, für die 9. + 10.

Klasse
15.00 Uhr Teenietreff in Bad Langensalza
18.00 Uhr Kreuzwegandacht in Bad Langensalza (Hammer)
18.30 Uhr Heilige Messe in St. Marien Bad Langensalza

anschl. Diakonatshelferkreis
Do., 8.3.2012, Wochentag (2. Woche der Fastenzeit)
08.30 Uhr Heilige Messe im Caritasheim LSZ (Pfr. Franz)
15.30 Uhr Religionsunterricht 1.-6. Klasse Schlotheim
18.00 Uhr ökumenisches Friedensgebet im Caritasheim LSZ
19.00 Uhr Kreuzwegandacht in Schlotheim (Helga Pietzonka)
19.30 Uhr Exerzitien im Alltag im Pfarrsaal in Bad Lgs.
Fr., 9.3.2012, Bruno von Querfurt, Bischof von Magdeburg, Glau-
bensbote bei den Preußen
08.30 Uhr Heilige Messe im Caritasheim Bad Langensalza
15.00 Uhr Kreuzwegandacht im Caritasheim LSZ
Sa., 10.3.2012, Wochentag (2. Woche der Fastenzeit)
16.00 Uhr Heilige Messe im Caritasheim LSZ (Pfarrer)
18.00 Uhr Heilige Messe in Bad Tennstedt (Pfarrer)
18.00 Uhr Heilige Messe in Gräfentonna(Pfr. Franz)

(Hol- u. Bringdienst Frank: 17.30 Uhr Eckardtsleben,
17.33 Uhr am Gasthaus Aschara)

So., 11.3.2012, 3. SONNTAG DER FASTENZEIT
08.30 Uhr Heilige Messe in Kirchheilingen (Pfarrer)
10.00 Uhr Familiengottesdienst in St. Bonifatius Schlotheim (Pfar-

rer)
anschl. Kirchenkaffee (W. Sacher/H. Krah)

10.00 Uhr Heilige Messe für + Edith Siebert in St. Marien Bad Lgs.
(Pfr. Ramisch)
Kollekte für die Gemeinde

Mo., 12.3.2012, Wochentag (3. Woche der Fastenzeit)
08.30 Uhr Heilige Messe im Caritasheim LSZ (Pfr. Franz)
18.00 Uhr Andacht in der Median-Klinik Bad Tennstedt
19.00 Uhr Jugendabend in Bad Langensalza
19.30 Uhr Glaubensseminar im Liborius-Wagner-Haus in MHL -

siehe Aushang
Di., 13.3.2012, Wochentag (3. Woche der Fastenzeit)
08.30 Uhr Heilige Messe im Caritasheim LSZ (Pfr. Franz)
09.00 Uhr III. Laudes und Heilige Messe in St. Bonifatius Schlot-

heim (Pfarrer)
19.00 Uhr Religionsunterricht ab Klasse 7 in Schlotheim
Mi., 14.3.2012, Mathilde, Gemahlin König Heinrichs I. (968) Priester-
konferenz
18.00 Uhr Kreuzwegandacht in Bad Langensalza (Pradel)
18.30 Uhr Heilige Messe in St. Marien Bad Langensalza
19.30 Uhr PGR-Sitzung in Bad Langensalza
Do., 15.3.2012, Klemens Maria Hofbauer, Ordenspriester (1820 in Wien)
08.30 Uhr Heilige Messe im Caritasheim LSZ (Pfr. Franz)
15.00 Uhr Gottesdienst in Behringen(bei Fr. Schieck- Pfarrer)
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18.00 Uhr ökumenisches Friedensgebet im Caritasheim LSZ
18.30 Uhr Kreuzwegandacht in Schlotheim (Brigitte Vattrodt)
19.30 Uhr Kreuzwegvorbereitung und Motivsuche für Osterkerze

bei Fam. Rojahn
19.30 Uhr Exerzitien im Alltag im Pfarrsaal in Bad Lgs.
Fr., 16.3.2012, Wochentag (3. Woche der Fastenzeit)
08.30 Uhr Heilige Messe im Caritasheim Bad Langensalza
15.00 Uhr Kreuzwegandacht im Caritasheim LSZ
Sa., 17.3.2012, Patrick, Bischof, Glaubensbote in Irland (461)
09.30 Uhr Schulsamstag in Schlotheim Religionsunterricht für d.

1.-6. Klasse,
Küche: Elke Dobeneck

16.00 Uhr Heilige Messe im Caritasheim LSZ (Pfarrer)
18.00 Uhr Heilige Messe in Bad Tennstedt (Pfr. Franz)
18.00 Uhr Heilige Messe in Gräfentonna (Pfarrer)

(Hol- u. Bringdienst: 17.30 Uhr Eckardtsleben, 17.33
Uhr am Gasthaus Aschara)

So., 18.3.2012, 4. SONNTAG DER FASTENZEIT
08.30 Uhr Heilige Messe in Kirchheilingen (Pfarrer)
10.00 Uhr Heilige Messe in St. Bonifatius Schlotheim (Pfr. Ra-

misch)
10.00 Uhr Heilige Messe in St. Marien Bad Langensalza (Pfarrer)

Kollekte für seelsorgliche Aufgaben
Mo., 19.3.2012, JOSEF, BRÄUTIGAM DER GOTTESMUTTER MARIA
[H]
08.30 Uhr Heilige Messe im Caritasheim LSZ (Pfr. Franz)
14.30 Uhr Religionsunterricht in Bad Langensalza, für die 6.-8.

Klasse
19.30 Uhr Glaubensseminar im Liborius-Wagner-Haus in MHL -

siehe Aushang
Di., 20.3.2012, Wochentag (4. Woche der Fastenzeit)
08.30 Uhr Heilige Messe im Caritasheim LSZ (Pfr. Franz)
09.00 Uhr IV. Laudes und Heilige Messe in St. Bonifatius Schlot-

heim (Pfarrer)
19.00 Uhr Religionsunterricht ab Klasse 7 in Schlotheim
Mi., 21.3.2012, Wochentag (4. Woche der Fastenzeit)
14.30 Uhr Religionsunterricht in Bad Langensalza für die

9.+10.Klasse
18.00 Uhr Kreuzwegandacht in Bad Langensalza ( E. Rommel )
18.30 Uhr Heilige Messe in St. Marien Bad Langensalza mit Bi-

schof Wanke Predigt
anschl. Gemeindeabend mit Bischof Wanke

Do., 22.3.2012, Wochentag (4. Woche der Fastenzeit)
08.30 Uhr Heilige Messe im Caritasheim LSZ (Pfr. Franz)
15.00 Uhr B 58 Bußgottesdienst und Gelegenheit zum Empfang des

Bußsakramentes, anschl. gemütl. Zusammensein
18.00 Uhr ökumenisches Friedensgebet im Caritasheim LSZ
18.30 Uhr Kreuzwegandacht in Schlotheim (Elisabeth Paulick)
19.30 Uhr Exerzitien im Alltag im Pfarrsaal in Bad Lgs.
Fr., 23.3.2012, Wochentag (4. Woche der Fastenzeit)
08.30 Uhr Heilige Messe im Caritasheim Bad Langensalza
15.00 Uhr Kreuzwegandacht im Caritasheim LSZ
16.00 Uhr Passionsandacht im Caritasheim (Erwachsenenkreis)
Sa., 24.3.2012, Wochentag (4. Woche der Fastenzeit)
16.00 Uhr Heilige Messe im Caritasheim LSZ (Pfarrer)
18.00 Uhr Heilige Messe in Bad Tennstedt (Pfarrer)
18.00 Uhr Heilige Messe in Gräfentonna (Pfr. Franz)

(Hol -u. Bringdienst Pradel: 17.30 Uhr Eckardtsleben,
17.33 Uhr am Gasthaus Aschara)

So., 25.3.2012, 5. SONNTAG DER FASTENZEIT - Suppensonntag
08.30 Uhr Heilige Messe in Kirchheilingen (Pfarrer)
10.00 Uhr Heilige Messe in St. Bonifatius Schlotheim (Pfarrer)
10.00 Uhr Heilige Messe in St. Marien Bad Langensalza (Prof. Tie-

fensee)
MISEREOR-Kollekte

Mo., 26.3.2012, VERKÜNDIGUNG DES HERRN
08.30 Uhr Heilige Messe im Caritasheim LSZ (Pfr. Franz ??? )
18.00 Uhr Andacht in der Median-Klinik Bad Tennstedt
19.00 Uhr Jugendabend in Bad Langensalza
Di., 27.3.2012, Wochentag (5. Woche der Fastenzeit)
09.00 Uhr I. Laudes und Heilige Messe in St. Bonifatius Schlot-

heim (Pfarrer)
19.00 Uhr Religionsunterricht ab Klasse 7 in Schlotheim
Mi., 28.3.2012, Wochentag (5. Woche der Fastenzeit)
18.00 Uhr Kreuzwegandacht in Bad Langensalza (Warnecke)
18.30 Uhr Heilige Messe in St. Marien Bad Langensalza (Pfarrer)
19.30 Uhr Exerzitien im Alltag im Pfarrsaal
Do., 29.3.2012, Wochentag (5. Woche der Fastenzeit)
18.00 Uhr ökumenisches Friedensgebet im Caritasheim LSZ
18.30 Uhr Kreuzwegandacht in Schlotheim (Reinhilde Lorenschat)
19.00 Uhr Bußgottesdienst in St. Bonifatius Schlotheim mit Beicht-

gelegenheit (Pfarrer & Pfr.Franz)
Fr., 30.3.2012, Wochentag (5. Woche der Fastenzeit)
08.30 Uhr Heilige Messe im Caritasheim Bad Langensalza
15.00 Uhr Kreuzwegandacht im Caritasheim LSZ
17.00 Uhr Erwachsenenkreis - Gestalten der Osterkerze und Vor-

bereiten der Agapefeier im Pfarrsaal
Sa., 31.3.2012 - Wochentag (5. Woche der Fastenzeit)
16.00 Uhr Heilige Messe im Caritasheim LSZ (Pfarrer) anschl.

Beichtgelegenheit
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18.00 Uhr Heilige Messe in Bad Tennstedt (Pfr. Franz)
18.00 Uhr Heilige Messe in Gräfentonna anschl. Beichtgelegen-

heit(Pfarrer)
(Hol- u. Bringdienst: 17.30 Uhr Eckardtsleben, 17.33
Uhr am Gasthaus Aschara)

Moment mal:
„Überraschung, Verwunderung sind der Anfang des Begreifens. Sie
sind der ureigenste Sport und Luxus des geistigen Menschen. Darum
ist seine Zunftgebärde, die Welt aus staunend geweiteten Augen zu be-
trachten. Alles in der Welt ist merkwürdig und wunderbar für ein Paar
wohl geöffnete Augen.“
José Ortega y. Gasset (spanischer Kulturphilosoph, Soziologe und Es-
sayist, 1883-1955)
• Wie ist es um meine Fähigkeit des urteilslosen Staunens bestellt?
• Über was konnte ich heute mit wohl geöffneten Augen staunen?

Stellenausschreibung

Für die Mobile Jugendarbeit im Sozialraum 2, Bad Langensalza /
Bad Tennstedt ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt die Stelle einer /
eines

Sozialpädagogin /
Sozialpädagogen

30 Stunden/wöchentlich
zu besetzen.
Die Stelle beinhaltet folgende Aufgaben:
• Präventions-, Unterstützungs- u. Betreuungstätigkeit
• Aufsuchende Arbeit
• Gestaltung der Lebenswelt der Adressaten
• Bedarfsgerechte Angebote für die Entwicklung von tragfähigen

Zukunftsperspektiven
• Unterstützung bei der Bewältigung von Problemen
• Erweiterung der sozialen Handlungskompetenz der Adressaten
• Erschließung gesellschaftlicher und individueller Ressourcen
• Reduzierung und Vermeidung gesellschaftlicher Benachteiligun-

gen
• Entwicklung inhaltlich-fachlicher und sozialpolitischer Einmi-

schungsstrategien
• Erschließen, Erhalten und Zurückgewinnen von öffentlichen Räu-

men
• Orientierungshilfen bei verschiedenen Lebensfragen (z.B. Ju-

gend- oder Sozialhilfe, Ausbildung, Arbeit, Wohnen, Familie, Ge-
sundheitsfürsorge)

Zu erreichen durch:
• Beziehungsarbeit, Kontaktpflege, Beratung und Begleitung
• Gruppen- und Projektarbeit
• Freizeitgestaltung / Erlebnispädagogik
• Vermittlung durch Handlungskompetenz, Unterstützung, Konflikt-

management
• Eröffnen von Räumen, Verbesserung der Infrastruktur
• Vernetzung, Öffentlichkeitsarbeit
• Gewinnung und Beteiligung von Ehrenamtlichen
• Brennpunktarbeit
Von der Bewerberin/ dem Bewerber wird erwartet:
• abgeschlossenen Ausbildung zum/zur Sozialpädagoge/ -pä-

dagogin mit Fachhochschulabschluss
• fundierte EDV-Kenntnisse
• Führerschein Klasse 3, eigener PKW
Insbesondere wird erwartet:
• eine fachlich qualifizierte verantwortungsbewusste Persönlichkeit

mit sozialer Kompetenz und guten Führungseigenschaften
• Fähigkeit im konzeptionellen Denken, Ideenreichtum
• Gute Kommunikations- und Kooperationsfähigkeit, Teamfähigkeit
• Überzeugungs- und Durchsetzungsvermögen
• Bereitschaft zur flexiblen Arbeitszeitgestaltung
• ein hohes Maß an Engagement, Kreativität, Loyalität, Diskretion

sowie physische und psychische Belastbarkeit
Die zu besetzende Stelle ist in gleicher Weise für Frauen und Män-
ner geeignet.
Die Vergütung erfolgt entsprechend den Anforderungen nach Tarif
AWO/DHV.
Bei Interesse bitte telefonisch oder per Mail bewerben unter:

Arbeiterwohlfahrt
KV Bad Langensalza e.V.
Thomas-Müntzer-Platz 3, 99947 Bad Langensalza
Tel.: 03603/8302-34, Fax: 03603/8302-36
E-Mail: harnisch@awo-lsz.de

Bewerbungen auf dem Postweg verbleiben im vorgenannten
Verband und werden nicht zurückgesandt.



Ihre Blutspende kann Leben retten!

Tagtäglich werden Blutspenden benötigt, um Menschenleben zu retten.
Deshalb brauchen wir dringend Lebensretter, die Blut spenden.
Ihre Hilfe ist wichtig, denn auch Sie können mit Ihrer Blutspende ein Le-
bensretter werden.
Warum sind Blutspenden so wichtig?
Es gibt noch kein „künstliches Blut“ als vollwertigen Ersatz! Blut kann
nur vom Körper selbst gebildet werden und ist durch nichts zu ersetzen.
Blutprodukte sind nicht nur für von Geburt an erkrankte Menschen (so-
genannte Bluter) lebenswichtig.
Sie helfen auch in Notfällen Leben zu retten: Durch einen Verkehrsunfall
oder eine schwere Erkrankung kann jeder plötzlich in die Lage geraten,
Transfusionen zu benötigen. Blutkonserven sind Mangelware!
Die Bedeutung der Blutspende kann gar nicht hoch genug eingeschätzt
werden.
Wann darf ich Blut spenden?
Grundsätzlich, wenn Sie sich gesund fühlen und zwischen 18 und 68
Jahre jung sind (bei Ihrer 1. Spende sollten Sie nicht älter als 60 Jahre
sein).
Vor jeder Blutspende wird Ihre körperliche und gesundheitliche Eignung
geprüft. Denn das Blutspenden soll Ihnen nicht schaden.
Zunächst füllen Sie einen Fragebogen zu Ihrem Gesundheitszustand
sorgfältig aus. Er erleichtert das Gespräch mit dem Arzt.
Unser Personal wird Ihre Temperatur messen.
Als nächster Schritt für Ihren Schutz wird dann mit einem kleinen Pieks
in das Ohrläppchen oder in die Fingerspitze der Anteil des roten Blut-
farbstoffes bestimmt. Dieses Hämoglobin transportiert den Sauerstoff
im Blut. Mit der Kontrolle wird sichergestellt, dass Sie nach der Spende
keine Beeinträchtigungen haben.
Wie läuft eine Blutspende ab?
Auch hier steht wieder Ihre Sicherheit im Vordergrund: Es werden nur
sterile Einmalsysteme eingesetzt.
Nachdem Sie es sich auf einer Liege bequem gemacht haben, wird die
Staubinde an einem Arm angelegt.
Die Punktionsstelle in der Ellenbeuge wird gründlich desinfiziert.
Eine erfahrene Schwester legt mit einem kleinen Pieks die Kanüle.
Durch diese eine Kanüle werden sowohl die Röhrchen für die Laborun-
tersuchungen gefüllt als auch die Blutkonserve abgenommen.
Das Blut läuft wie von selbst.
Da der Beutel auf einer Waage gelagert ist, werden wirklich nur 500 ml
Blut abgenommen.
Die Schwester entfernt die Kanüle und legt Ihnen einen Druckverband
an.
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Eine Blutspende dauert nur etwa 15 Minuten. Ein kleiner Aufwand für ei-
ne große Tat ! Danach laden wir Sie gemeinsam mit unseren Helfern zu
einem leckeren Imbiss ein.
Was sollte ich beachten?
Zum Schutz des Spenders sind genaue Zeitabstände zwischen den ein-
zelnen Blutspenden (mindestens 8 Wochen) und eine maximale Spen-
denanzahl im Jahr (Frauen 4-mal, Männer 6-mal) festgelegt. Die korrek-
te Einhaltung liegt uns am Herzen. Unterstützen Sie uns dabei.
Bitte bringen Sie zu jeder Blutspende ein Personaldokument mit Licht-
bild mit.
Welche Vorteile habe ich?
Bei jeder Spende erhalten Sie die Möglichkeit, über gesundheitliche Be-
lange zu sprechen. Ihr Blut durchläuft auch viele Labortests. Weicht ein
Ergebnis von der Norm ab, werden Sie von uns informiert.
Nach Ihrer 1. Spende stellen wir Ihren Blutspenderpass aus und senden
ihn an Sie. Auf diesem Dokument sind Ihre genaue Blutgruppenformel
und ggf. vorhandene Besonderheiten vermerkt.
Sie treffen gleichgesinnte Menschen und schließen vielleicht Freund-
schaften.
Daher: Blutspenden lohnt sich!
Institut für Transfusionsmedizin Suhl gGmbH
Albert-Schweitzer-Straße 15, 98527 Suhl
Tel: 03681 / 373-0 Fax: 03681 / 373-144
mail: spendeinfo@blutspendesuhl.de
www.blutspendesuhl.de

Die Kneippfreunde Bad Tennstedt und Umgebung e.V. laden recht herz-
lich am

Dienstag, 20. März , um 17.45 Uhr
zur Kräutertee-Verkostung

in den Freizeitraum der Medianklinik Bad Tennstedt ein (unten links, ers-
te Tür).
Gemeinsam mit Ihnen möchten wir Kräuter anschauen und einheimi-
sche Tees verkosten. Parallel werden wir eine Samenvorkeimung prak-
tisch vorführen.
Die Veranstaltung ist öffentlich!
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!!!

Kneippfreunde Bad Tennstedt
und Umgebung e.V.
Plan der Veranstaltungen 2012

Tee-, Kräuter und Sprossenverkostungen
Plan der Veranstaltungen 2012
Veranstaltungsort:
Bad Tennstedt, Freizeitraum der Median-Klinik/ Hochbeete im Kurpark -
Quellpavillon
Wann/Dauer: jeweils Dienstag um 17.45 Uhr ,ca. 1 - 1,5 Stun-

den
Termine/Treffpunkt:
20.3., 03.04., 24.04.
Median-Klinik
15.05., 05.06., 26.06., 17.07., 07.08., 28.08, 18.09.
Quellpavillon
16.10., 13.11.
Median-Klinik

Außerdem laden wir ein:

Am Sonntag, dem 13. 05. 2012 findet der 10. Deutsche Walking Tag
der Heilbäder und Kurorte in Bad Tennstedt im Kurpark statt. Der
Kneipp-Verein beteiligt sich hier mit verschiedenen Angeboten, u.a. ei-
nem Kräutermarkt, und führt das alljährliche „Anwassern“ durch.
Auch werden wir in diesem Jahr wieder eine Exkursion durchführen
und auch eine Johanniswanderung machen.
Genaueres entnehmen Sie bitte unseren Veröffentlichungen und Aus-
hängen.
Wir freuen uns über Ihre Teilnahme.
Kneippfreunde Bad Tennstedt
und Umgebung e.V.



Einladung
zu unserem monatlichen Gruppentreffen

im Caritas Altenzentrum St. Josef,
Tonnaer Str. 9, Bad Langensalza

Freitag, 02.03.2012 um 16:00 Uhr
(in der Regel jeden 1. Freitag im Monat)
Alternative Pflege in Thailand
Wie man Anderswo mit Demenzkranken umgeht
Verschiedenes
Wir bieten unseren Mitgliedern beitrags- und kostenfrei:
unendlich viel Unterstützung
Interessenten sind herzlich eingeladen
Wir können mehr für Sie tun als Sie denken.
Mit herzlichem Dank an Caritas Altenzentrum St. Josef
Selbsthilfegruppe 7 Angehörige Demenzkranker
Bad Langensalza
Wilfried Georgi Tel. 03636 700 489
Tel. 0152 5315 8783
vor Ort:
Dana Joost, Tel. 03603 89 4952
Regina Brückner, Tel. 036043 15 9702
Verena Domschke, Tel. 036043 70 37

DRK-Kreisverband Bad Langensalza

Blutspendetermine Monat:
März 2012

Freitag, den 30.03.2012 - in Bad Tennstedt
im „Haus des Gastes“
15.00 Uhr - 19.00 Uhr

Lehrgänge für Führerscheinanwärter im Monat März

Am 03.03.2012 + am 17.03.2012, um 8.00 Uhr, finden im Schulungs-
raum des Deutschen Roten Kreuzes, Kreisverband Bad Langensalza,
Gothaer Landstr. 15, die Lehrgänge „Lebensrettende Sofortmaßnah-
men am Unfallort“ für Führerscheinbewerber statt.
Jeder kann ohne Voranmeldung daran teilnehmen.

Erste-Hilfe-Training ( 8 Std. )

1. Donnerstag, den 15.03.2012
+ Erste-Hilfe-Training, im DRK 16.00 Uhr - ca. 20.00 Uhr
Freitag, den 16.03.2012

Weitere Informationen erhalten Sie unter Tel.: 03603 / 842428,
oder www.drk-bad-langensalza.de
Mit freundlichen Grüßen
Ihr DRK Bad Langensalza

Das Jahrbuchteam meldet sich zurück

Die Winterferien sind nun vorbei und wir starten erholt ins neue Halb-
jahr.
Es gibt wieder einmal einige Dinge zu berichten, wie zum Beispiel, die
von uns bereits erwähnten Kolloquien, die die 12. Klassen erfolgreich
absolvierten.
Die 11. Klassen konnten ausgewählten Themen beiwohnen, um sich ein
Bild zu machen und sich auf die eigenen, im nächsten Jahr stattfinden-
den, Kolloquien vorzubereiten.
Es gab interessante Themen: „Vom Fundament bis zum Dach“; „Das
Jahrbuch des Friedrich-Ludwig-Jahn-Gymnasiums“ oder „1200 Jahre
Großengottern“, über das auch ein Zeitumgsartikel erschien, sind nur
ein paar Beispiele.
Nun können sich die 12. Klassen ganz ihrer Abiturvorbereitung widmen.
In den nächsten Ausgaben werden auch wir, Sie wieder über wichtige
Veranstaltungen und Ereignisse informieren.
Ihr Jahrbuchteam

Demnächst an Ihrer Volkshochschule:

„Spanisch A1 für Anfänger“, ab dem 01.03.2012, immer donnerstags
von 17.30 bis 20.45 Uhr mit Frau Zamudio Obando im VHS Zentrum
MHL, Friedrich-Naumann-Str. 26;
„Autogenes Training“, ab dem 01.03.2012, immer donnerstags von
18.00 bis 19.30 Uhr in der Geschäftsstelle Bad Langensalza, Hannover-
sche Str. 1;
„Schmuck- und Eheringschmiede“, an 2 Kurstagen (05. und
12.03.2012), von 17.00 bis 21.30 Uhr mit Michael Weidner, im VHS Zen-
trum MHL, Friedrich-Naumann-Str. 26;
„Englisch A1 für Anfänger“, ab dem 06.03.2012, immer dienstags von
18.00 bis 20.30 Uhr im VHS Zentrum MHL, Friedrich-Naumann-
Str. 26;
Näheres unter: VHS 03601/812691 oder per E-Mail: info@vhs-uh.de
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